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Die «läcbter, _^süt
m der biblischen Geschichte fehlt nicht der 5 umor,

Der zum göttlichen Gesichte läßt uns schau n empor
Wie die Kinder, wenn ein Cächeln Vaters Züge klärt,
Das wie linden Blindes fächeln durd) Cypressen fährt.

Und so ist dem größten Drama, das erlebt die fteit,
Sei er Wahrbeit, sei er fama, aud) ein Akt gesellt,
Der die trauernden Gebärden sonnengleich durchbricht
Und sogar uns Hufgeklärten scheint wie fiimmelslicbt:

Dieser Hkt der Grabes --flache geht aud) uns so nah,
Denn die Pharisäer--Rache ist nod) immer da.

Schafft sie sid) aud) Grabesruhe, wenn sie Geist erschlug,
Bleibt die Sorge um die trübe als des Bösen fluch.

Von den Reformationen gegen Pfaffentum
Bis zu Revolutionen gegen Junkertum
and den reinen Geisteskämpfen mit des Geistes Schwert,
Das, die Reaktion zu dämpfen, aus der Cinte fährt

è

|,d) bin ber ©üftefer ©djreier,
}}i Unb laffe mich rote fSott roiE,

Stud) bieS Safjr roieber fdjicfen

SBte bisher in ben Stpril.

3dj mufet' ja im SJtärg fajon fterben

Sann roär idj atterbings ftill,
©ort) lebe idj lieber redjt lange

3u getjen oft in ben Stpril.

SIprilnarren finb roir ja Sttte,

©ei'S mit ber Jtanonen^OebrüE

Cber mit ben SBaffen be§ ©eifieS;

SJtan fdjicft unê bodj in ben SIprit.

Unser Spezialbertcbtcrstatter,
welchen wir eigens nach dem Kriegsschauplätze sandten, schick)/uns folgende

,,©Hgitt(»l-ittt(h^!id)ten, nacb berühmten mustern- (Die etngeklammer--
ten Sätze sind nicht für das Publikum bestimmt, gelten /also lediglich als

Redaktionsgebeimnis).
* Ihrem bestimmten Auftrage gemäß fuhr ich (mit dem Finger auf der

Candkarte) von Zürich über tüädensweil nacb Tokio und kam ohne viel

Schwierigkeiten in Scbimonoseki an. Ich berührte (mit dem Bleistifte) Cscbe-

mulpo und gelangte in dieser Richtung gegen fiwang-tsebeng ; befinde mich

daher im Augenblicke, wo icb diese Zeilen schreibe (in meinem Zimmer oiaidmann-

Strasse n) mitten auf dem Kampfplatze und kann Ihnen daher über die am

28. TTlärz Stattgefundenen Kämpfe, da icb (die télégramme des Schweiz. Depeschen-

Bureaus gelesen habe) Hlles aus erster fjand habe, den genauesten Beriebt

erstatten.

Während nämlich General lîijstscbtinko südlich vom Yalu aufmarschierte,

befand icb mich (im obem Saale des Cafe' du nord) bei seinem Stabe. Icb hörte

ganz genau (aus dem télégramme) wie er den Befehl gab, gegen j"an--siang (dieses

riest finde ich gar nicht auf meiner Karte) vorzurücken.
Zwei Stunden später (lag ich im Bette und habe mir die Kissen über die Ohren

gezogen) hörte icb schon Trommelwirbel und einzelne Gewehrschüsse. Das

Zeichen zum Angriff war gegeben! Bald darauf begann (meinerseits ein

fürchterliches schnarchen) das Gefecht auf der ganzen Linie. Icb war ganz (einge-

wickelt in der Bettdecke) vorne, mittendrin in den Reiben der Kämpfenden auf dem

Scblacbtfelde von Cschöng-dscbu. In der Stadt entstand ein riesiger Brand

(die fiaare tun mir heute noch wehe davon.) £s war entsetzlich, fürchterlich!
Das Ringen der beiderseitigen Streitkräfte währte bis 8 ühr morgens,

um welche Zeit ich (langsam aus den Federn kroch und mich ganz gemütlich zum Kaffee

setzte) staub' und sebweißbedeckt während eines gräßlichen Schneesturmes

mit meinem braven Pferde nacb Söul galloppierte, um Ibnen diese Tatsachen

ZU melden, welche icb (aus allen möglichen Zeitungsberichten und Eelegrammen

zusammengestoppelt), schaudernd miterlebte. Wer eigentlich gesiegt ob die Russen

oder Japaner ist bis jetzt noch unentschieden (da ich nämlich noch die Abendblätter

abwarten muss) ; doch sollen sie im morgigen Blatte (wenn ich alle Zeitungen

durchneuset habe) Ihren Lesern schon das nähere über die Schlacht bei Cscböng--

dsebu durch mich zu berichten imstande sein.

Tst's den Pharisäerseelen heut' aud) nicht genug,

Cotzukreuz'gen, totzuquälen, oder nur mit Cug

totzuschreiben oder -reden manchen Geistesheld

Bein, es werden nach dem töten, Wächter nod) bestellt!

Ganz wie damals Kriegesknechte in der Weltmacht Sold

Sind die pter, die die schlechte Sache sid) stets holt.
Bur aus Söldnern rekrutieren läßt sid) solches Korps,

Das den geist'gen Grabestüren steht als Wache vor.

Staatsminister und Censoren, Spitzel, Polizist,
Was so hoch-- und tiefgeboren in der Welt nur ist,
Schart siel) dumm und dienstbeflissen um die Pbarisä'r
Denn es zahlt ein bös Gewissen stets mit Golde schwer

aber ach, wie Grabesleere Osterjubel ward,
Schüttelt heut' das Zwerchfell sehre, was die Wächter narrt:
Immer noch, was sie bewachen, wird dem Grab entrückt
Und sie sind 's ist stets zumCadjen in den Upril geschickt!

Hussicbt auf die Bundesbank.

§ macht midj in ©rroartung halber franf, Birridj roiH bie eibgenöffifdje
SBanf. SJtan fätje fte aber eben fo gern natürfidj in SBern ober

ßugem, audj afpiriert, freitidj befdjeiben nur, baS uratte romanifdje (Stjur.
SBeforgen fönnten eibgenöffifdje ©elber ebenfo gut bie grauenfefber, unb

jum ©jempet in ©djafffjaufen roürben feine ©ireftoren maufen, unb jebe

oernünftige aargauifdje ©parfrau fätje lieber bie Sanf tn 2tarau, audj
mürbe biefelbe rootjfgetitten, baS fann man fdjon benfen in ©ttten, unb
mürbe ftdj gut madjen ooEenbS in ßugano ober SBeEeng. SJÎan fjätte feine

©rünbe gu roarnen etroa oor ©fang ober ©amen, ©idj befonbers gu

fürdjten oor ©djrorjg roäre bebenffidj ein bummer SBitj, unb fidj luftig
gu madjen über 3U8 märe ebenfaES bföbe genug, unb am aEerroenigften

fürdjten roir ben alten Stttorfer Urtftier. ©aS etroaS entlegene ©enf refla=
atiert audj gtoar mit ©enf, unb für baS enipreufjete Steuajatef ift bie ®e=

fdjidjte fein SBagatcf, unb tn greiburg roürbe ftdj'S tofjnen roegen frangö=

ftfdjen Songregationen. 3dj rooEte bodj roetten in ©taruS gafjlte man
Stoten unb 3'nfen oaar uug^ unD f^et \m rüfjrigen ©f. ©aEen roirb fein
©etb ins ©afgentobet faEen. ©elbftoerftänbtidj ift inbeffen ©tabt ©ofo*
ffjum nidjt gu oergeffen, unb roir benfen roofjt bann unb roann ans roabt=

tänbifdje ßaufann. SJtan roirb ftdj nun freitidj in SBafet fefjr ärgern über

mein ©efafef, unb benfen fidj babei nur bie Dual fäme bte SBanf etroa

nadj ßieftaf. SBte tät eS midj freuen au au roäre fte gar nodj in §eriSau,
unb idj rooEte eins jaudjjen fjtmmelfjodj fjeE fäme fte nieber in SIppengeE.

D, nodj lange gefjt baS planieren unb getjen, bis roir uuf bie SBanf uns
bürfen fetjen. SBer aber füfjrt benn bte SBraut fjeim? Söiefe metnen man
fitjt in ben Seim, unb ©efdjäfte faufen oief fdjfedjter, oon roegen SBrofitdjen!

®ott gerechter!*

Geständnis eines weisen Thoren.
Qum heiraten mufj man oerrüeft fein, unb gum ßebigbfeiben nodj

oerrüefter.

Die internationale Hristohratenbanh.
3eitung8notig: Unter bem SSorfttj bes ©ufe of ©omerfet fjat ein

internationales Jtomitee ber ejelufioften Striftofraten aEer ßänber bie ®rün=

bung einer SJtiEionenbanf befdjloffen, ber fein eingiger SBanffadjmann an=

gefjört.
>

!@S fjaben bie Sfriftofraten baS SBumpen beim $uben roofjt fatt
SSteEeidjt, roeit mal Starren ben ©djaben, ber eig'ne furieret fjat

Unb rooE'n eine SBanf ftdj grünben, umfaffenb ber ©rbe StreiS,

Unb, roie bie ©rünber oerfünben, fie felber betreiben mit gleifj
©m, ja, fo oiefe SJtiEionen gegeidjnet audj ftnb für bie SBanf

SBer bient fjaben biefe ©rofjnen roofjt faum einen eingigen granf!
83 i S fjer fjab'n bie einen gebortet nur auf bem ererbten ©aef,

Unb bie ifjn oetjujt unb oerboefet, gepumpt nur beim »Sjürgerpacl, ;

©earbeitet aber fjat Steiner unb reben fte nun oon SBetrieb",
SBirb'S fidjer audj nur fo einer, roie ber ©port beim Sage hieb:
©ie 3 eit rotrb totgefdjfagen babei unb'S SBermögen audj!
Unb roenn fte audj ernftlidj fagen: »roir brechen mit altem SBraudj* 1

©o bürfen rotr groetfefn biEig unb fürdjten: ber ©djaben fommt nadj
©enn adj, ift faul gteifdj audj maf roiHig ber ffleift ift bei eudj gu

fdjroadj!

Oie Mâàr.
êuch à biblischen Seschichte fehlt nicht äer Humor.

ver zum göttlichen Sesichte lâkt uns schau n empor
Aie äie liinäer. wenn ein cächeln Vaters Züge klärt.
vas wie linäen Ainäes fächeln äurch erpressen fährt.

llnä so ist äem grollten Drama, äas erlebt äie Aelt,
Sei er Aahrheil. sei er fama. auch ein Nkt gesellt.
Der äie trauernäen Lebäräen sonnengleich äurchdricht
llnä sogar uns Aufgeklärten scheint «vie himmelslicht:

Dieser Nkt äer Lrsbes- Asche geht auch uns so nah.
Venn äie Phsrisäer-Nache ist noch immer äa.

Schafft sie sich auch Srabesruhe, wenn sie Seist erschlug.
Kleibt äie Sorge um äie Truhe als äes kosen fluch.

Von äen Deformationen gegen pfattentum
vis 2U Revolutionen gegen Zunkertum
llnä äen reinen Seisteskämpsen mit äes Seistes Schwert.

vas. äie Neaktion zu äämpfen. aus äer rinte fährt

^ch bin der Düfteler Schreier,

T Und lasse mich wie Gott will,
Auch dies Jahr wieder schicken

Wie bisher in den April.

Ich müßt' ja im März schon sterben

Dann wär ich allerdings still,

Doch lebe ich lieber recht lange

Zu gehen ost in den April.

Aprilnarren sind wir ja Alle,

Sei's mit der Kanonen-Gebrüll

Oder mit den Waffen des Geistes:

Man schickt uns doch in den April.

iZnser Speàlberîckterstatter,
welchen wir eigens nsck äem Kriegsscksupist?e ssnäten, schickt/uns foigenäe

..Origwal-Aachrichten ' nach berühmten Mustern- (Die eingeklammerten

Sà sinä nickt sür äas Publikum bestimmt, gelten /also leäiglick als

keäsktionsgekeimnis).
* Ikrem bestimmten Austrage gemäss tukr ick (mtt äem fmzer auf äer

Laràrle) von Ellrich über ülääensweil nach Dokio unä kam okne viel

Sckwierigkeiten in Sckimonoseki an. Ick berükrte (mil äem glcistilte) 5scke-

mulpo unä gelangte in äieser Wicklung gegen k)wsng-tsckeng ; befinäe mick

äsker im Augenblicke, wo ick äiese seilen sckreibe (in meinem Limmer Aslämsnn-

-trssse -,) mitten aus äem Kampfplätze unä kann Iknen äsker über äie am

28. Mà stallgesunäenen Kämpfe, äa ick (äic reiczrsmme äes Schweis. Depeschen-

Suresus gelesen nsdc> Alles aus erster Hanä kabe, äen genauesten kerickl
erstatten.

wäkrenä nämlick Seneral Wstscktinko süälick vom Islu aufmarschierte,

besanä ick mick (im obern sssle äes csfe' äu Norä) bei seinem Stabe. Ick körte

gsn? genau (sus äem relegrsmme) wie er äen öefekl gab, gegen Isn-sisng (äieses

Nest ünäe ich gsr nicht sus meiner lisrte) vorzurücken.
^wei Stunäen später (isg ich im kette unä lisbe mir äie ltissen über äic Obren

gebogen) körte ick sckon Trommelwirbel unä einzelne Lewekrscküsse. Das

deichen ^um Angriff war gegeben! Kalä äarauf begann (meinerseits ein nncii

terliches Schnsrcncn) äss kefeckt aus äer ganzen L.inie. Ick war gan^ (einze-

wickelt in äer öcttäecke) vorne, mittenärin in äen Heiken äer Kämpfenäen auf äem

Scklscklfeläe von Dscköng-äscku. In äer Stsät entstanä ein riesiger Krsnä

(äie fîssre tun mir beute noch webe äsvon.) Cs war entsel^lick, fürckterück

vss Bingen äer beiäerseitigen Streitkräfte wâkrte dis 8 cikr morgens,

um welcke ^eit ick (lsngssm sus äen fcäern kroch unä mich gsnx gemütlich ^um ttsffec

setzte» staub- unä sckweikbeäeckt wäkrenä eines grsklicken Sckneesturmes

mit meinem brsven pferäe nsck Söul galloppierte, um Iknen äiese üstsscken

2U meläen, welcke ick (sus sllen möglichen Zeitungsberichten unä relegrsmmen ?ussm-

mengestoppelt). sckauäernä miterlebte. Aer eigentlick gesiegt ^ ob äie Bussen

oäer Japaner ^ ist bis jet?t nock unentsckieäen (äs ich nsmlicb noch äie )lbenä.

dlstter àsrlen muss) äock sollen sie im morgigen KIstte (wenn icb slie Leitungen

äurchneuset nsbe) Ikren Lesern sckon äss Näkere über äie Scklsckl bei üscköng-
äscku äurck mick ?u berichten imstsnäe sein.

lst's äen pharisäerseelen heut' such nicht genug.

rotzukreuz'gen. totzuquälen, oäer nur mit cug

rot?uschreiben oäer -reäen manchen Seisteshelä

Nein, es weräen nach äem töten. A achter noch bestellt!

San? wie äamals Ilriegesknechte in äer Aeltmacht Solä

Sinä äie Hüter, äie äie schlechte Sache sich stets holt.
Nur aus Sölänern rekrutieren lällt sich solches Ilorps,
vss äen geist'gen Srabestllren steht als Aache vor.

Stsatsminister unä Sensoren. Spitzel, Polizist,
Ass so hoch- unä tiefgeboren in äer Aelt nur ist,
Schart sich äumm unä äienstbeMssen um äie pharisä'r
Venn es zahlt ein bös Sewissen stets mit Soläe schwer

über ach, wie Srabesleere osterjubel warä.
Schüttelt heut' äas àrchse» sehre, was äie Aächter narrt:
lmmer noch, was sie bewachen, wirä äem Lrsb entrückt
llnä sie sinä 's ist stets zumcachen in äen Npril geschickt!

Uussickt auf âîe Kunâesbank.

s macht mich in Erwartung halber krank, Zürich will die eidgenössische

Bank. Man sähe sie aber eben so gern natürlich in Bern oder

Luzern, auch aspiriert, freilich bescheiden nur, das uralte romanische (5 hur.
Besorgen könnten eidgenössische Gelder ebenso gut die Frauenfelder, und

zum Exempel in Schaffhausen würden keine Direktoren mausen, und jede

vernünftige aargauische Sparfrau sähe lieber die Bank in Aarau, auch

würde dieselbe wohlgelitten, das kann man schon denken in Sitten, und

würde sich gut machen vollends in Lugano oder Bellenz. Man hätte keine

Gründe zu warnen etwa vor Stanz oder Sarnen. Sich besonders zu

sürchten vor Schwuz wäre bedenklich ein dummer Witz, und sich lustig
zu machen über Zug wäre ebensalls blöde genug, und am allerwenigsten
fürchten wir den alten Altorfer Uristier. Das etwas entlegene Genf reklamiert

auch zwar mit Sens, und sür das entpreutzete Neuchatel ist die

Geschichte kein Bagatel, und tn Freiburg würde sich's lohnen wegen französischen

Kongregationen. Ich wollte doch wetten in Glarus zahlte man
Noten und Zinsen baar uus, und sicher im rührigen St. Gallen wird kein

Geld ins Galgentobel fallen. Selbstverständlich ist indessen Stadt Solo-
thurn nicht zu vergessen, und wir denken wohl dann und wann ans wadt-
ländische Lausann. Man wird sich nun freilich in Basel sehr ärgern über

mein Gefasel, und denken sich dabei nur die Qual käme die Bank etwa
nach Liestal. Wie tät es mich sreuen au au I wäre sie gar noch in Herisau,
und ich wollte eins jauchzen himmelhoch hell käme sie nieder in Appenzell.
O, noch lange geht das Planieren und Fetzen, bis wir uus die Bank uns
dürfen setzen. Wer aber sührt denn die Braut heim Viele meinen man
sitzt in den Leim, und Geschäfte laufen viel schlechter, von wegen Profitchen!

Gott gerechter!'
Eestänänis eines weisen Ikoven.

Zum Heiraten muß man verrückt sein, und zum Ledigbleiben noch

verrückter.

Die internationale Ivistokratenbank.
Zeitungsnotiz: Unter dem Vorsitz des Duke of Somerset hat ein

internationales Komitee der exclusivsten Aristokraten aller Länder die Gründung

einer Millionenbank beschlossen, der kein einziger Bankfachmann
angehört.

!Es haben die Aristokraten das Pumpen beim Juden wohl satt

Vielleicht, weil mal Narren den Schaden, der eig'ne kurieret hat
Und woll'n eine Bank sich gründen, umfassend der Erde Kreis,
Und, wie die Gründer verkünden, sie s e l b e r betreiben mit Fleiß
Hm, ja, so viele Millionen gezeichnet auch sind für die Bank

Verdient haben diese Drohnen wohl kaum einen einzigen Frank!

Bisher hab'n die einen gehocket nur aus dem ererbten Sack,

Und die ihn verjuxt und verbocket, gepumpt nur beim .Bürgerpack,;
Gearbeitet aber hat Keiner und reden sie nun von .Betrieb",
Wird's sicher auch nur so einer, wie der Sport beim Tagedieb:
Die Zeit wird totgeschlagen dabei und's Vermögen auchl
Und wenn sie auch ernstlich sagen: wir brechen mit altem Brauch' l

So dürfen wir zweifeln billig und fürchten: der Schaden kommt nach
Denn ach, ist faul Fleisch auch mal willig der Geist ist bei euch zu

schwach!


	Die internationale Aristokratenbank

